Organerkrankungen durch das Rauchen:
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1. Nenne die Organe, die durch das Rauchen gefährdet sind.
Beginne mit den Organen, die bei der Atmung eine Rolle spielen:

Zunge
	Kehlkopf

	Bronchien

	Lunge

	Herz

	Bauchspeicheldrüse

	Magen

	Darm

	Blase

	Gehirn


2. Die Teerstoffe im Zigarettenrauch werden auf den Zigarettenpackungen als  „Kondensat“  bezeichnet.
 Beispiel:




K  13  mg

Was bewirkt das Kondensat im menschlichen Körper?

Im Rauchkondensat sind mehrere krebserregende Stoffe enthalten. Teerablagerungen
	schädigen Bronchien und Lunge: „Raucherlunge“, Lungen-, Bronchialkrebs.

	Teerablagerungen finden statt bis zu den  Ausscheidungsorganen.


3. Das Nervengift Nikotin ist eines von 10 000 schädlichen Substanzen des Tabakrauchs.
Nikotin wird auf den Packungen so abgekürzt:
 Beispiel:
 


  N  0,9 mg

Eingeatmet verengt Nikotin die Blutgefäße.
Nenne Erkrankungen, die hauptsächlich durch das Nikotin hervorgerufen werden:
	Nikotin macht abhängig (süchtig). Es verengt die Blutgefäße und führt zu 

	Durchblutungsstörungen mit Folgen wie: „Raucherbein“, Herz-Kreislauf-Störungen,

	Herzinfarkt, Thrombosegefahr.

	Stärkere Belastung der Nieren beim Abbau des Giftes Nikotin.
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